


ZUR SACHE

Heimspiel für MIBA-Mitarbei-
ter Georg Bachmeier aus
Niederbayern : Der Bausatz-
spezialist befaßte sich mit
der bay . Pt 2/3 von Model
Loco, inszenierte das Titel-
bild der April-MIBA und be-
richtet von seinen Erfahrun-
gen beim Zusammenbau
des Modells .

D
er Modellbahner kann sich
zurücklehnen . Das alljährli-
che Spektakel der Nürnber-

ger Spielwarenmesse ist vorbei,
die Neuheiten haben Sie, liebe
Leser, dem soeben erschienenen
11113,-Messebe-
richt entnom-
men - Sie wis -
sen, was im Lau-
fe des Jahres an
Anschaffungen
auf Sie zu-
kommt. Wenn
Sie noch mehr
Informationen direkt vorn 11erstel-
1er brauchen, bitte schön . ab Seite
53 finden Sie die Anschriften der
im Messebericht vertretenen Fir-
men . Im übrigen geht der Modell-
bahner auf die Sommerpause zu,
da tut sich erfahrungsgemäß we-
niger im Eisenbahnkeller.
Was hindert den Modellbahner
angesichts dieser schöpferischen
Pause eigentlich daran, einmal
seine hastierischen oder modell-
bahnerischen Erfahrungen an die
Modellbahnergenwninde weiterzu-
geben? Die MIBA versteht sich seit
ihrer Gründung im Jahre 1048 als
Plattform für den Austausch und
die Weitergabe von Erfahrungen.
So ein Bericht könnte sich z.B . um
den Selbsthau des ßinglokschup-
pens drehen, mit dein Sie im letz-
ten Winter den Aufbau Ihres Bw
abgeschlossen haben . Sie können
auch Ihre gesamte Anlage vorstel-
len : Sie schildern dann einfach,
wie die Planung verlaufen ist, was

Sie im Verlauf des Aufbaus geän-
dert haben, Erfahrungen eben,
auf die möglicherweise der eine
oder andere Modellbahnerkollege
gerne zurückgreifen würde . Letz-
teres allerdings nur dann, wenn

ihm die Erfahrun-
gen in Form eines
Artikels zugäng-
lich sind, d .h . al-
so, wenn er sie in
der MII3A findet.
Beim Abfassen Ih-
res Beitrags den-
ken Sie bitte dar-

an : Ein Bild sagt mehr als tausend
Worte, ein Artikel ohne entspre-
chende Illustrationen wirkt tot,
wer will schon seitenlange „Blei-
wüsten` lesen :' Übrigens: Das
Wetter in dieser Jahreszeit ist
meist gut für die Modellfotografie
im Freien . Sie ersparen sich auf
diese Weise das umständliche
hantieren mit Fotolampen im Kel-
ler, vorausgesetzt natürlich, das
abzulichtende Objekt läßt sich
transportieren!
Was halten Sie von unserem Vor-
schlag, die schöpferische Pause
zwischen Spielwarenniesse und
Urlaubszeit zu nutzen und einen
Erfahrungsbericht, einen Bastel-
vorschlag oder eine Anlagenbe-
schreibung für die Modellbahner-
kollegen zu verfassen? Es ist wirk-
lich gar nicht so schwer, wie man
vielleicht zunächst denkt. Und im
„Fall cles Falles" hilft Ihnen auch
die MIBA-Redaktion weiter.

Joachim Wegener

Schöpferische

Pause
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Einen Auswahl aus unseren

Bestsellern:
Sdtinalspurbahnen 1
Schmelspurfreunde aufgepaßt : Diese
Ausgabe der MIBA-REPORT-Reihe ist

speziell für Siel Mit Vorbild• und
Modellthemen aus dem In . und
Auslend präsentieren wir Ihnen histord•
sehe Aufnahmen, Hintergründe,
Aktuelles, Bau- und Anlagenberichte
und vieles mehr- Zum Beispiel:
Gureryerkeh r bei der Rhetischen Bahn,
Von Rollwagen und Rollböcken,
Anlagenplenung per Computer - hier
heder jeder sein Thema - Kompetent aus-
gewählt und zusammengestellt von
Thomes Kästner

e	 r tb,iderigen
. .

	

Dm 29.80.

Vom Vorbild zum

Modell 1
In der MIBA-exclusiv-Reihe präsentie•
ren die MIBA•Autoren Michael
Meinhold und Thomas Siepmann 10
Anisgen-Vorschläge nach Original-
Vorbildern der Deutschen Bahnen!
Jeder Vorschlag mir zahlreichen
Vorbild•Fotos, -Dokumenten und
-Gleisplänen, Anregungen für die
Zugbildung ett und einem Modell-
Entwurf als Umsetzung der Original-
Situation in eine vorbildgerechte N .

dick . HO-Anlage Einige Themen- Rund

um Trdberg (Schwarzwaldbahn), Von
Rennsteig nach Frauenwald, Berliner
Stadtbahn Eine Fundgrube Für

Streckenforscher, Anlagenplaner, kurz
lur jeder Modellbahner)
ii7.2 Serien mit os 150A66iciun3em

Beu .•N, 88101 DiWJJ 34,&]

M1BA•Broschüren kaufen Sie bei

Ihrem Fachhändler
oder direkt beim Verlag:

Fee 089 1 202 402 16

SCIIH .lliSlt l R
BAHNEN

. ..
r . rn .*

tee

ZUGBILDUNG :-.
i. W~ . r h Mrrm

Zugbildung
Im MIBA REPORT „Zugbildung' schil-
dert Michael Meinhold die Vorschriften
Zur Zugbildung beim Vorbild und deren
Umsetzung ins Modell - Fragen wie
n Dürfen Durchgangs . und Abteilwagen
zusammen ,n einen Reisezug erngestelll
werden ? • Welche Vorschriften beste•
hen für das Ernstellen von Guterwagen
in Reisezüge?
• Wie dürfen Schienenomnibus•Züge
gererhr werden? -- .werden behandelt
ergänzt durch zahlreiche z-T- schon
langsi historische Fotos, Original•
reihungsplene, Schattennß-Zugbilder
und Modellvorschläge . Dieser erste

Band behandelt Reisezüge der belieb-
en Epoche 3 mit ihrer bunten Viella€t

von Vorkr egs- und Neubaufahrzeugen
- darunter prominente Sters und
Alltags-Zuge, ! izckenbIitxe ", GmPs
und vieles mehr t

3üö Sehe, 1 .r .

	

. .' An,o'dungen

See-hic

Städtebau im Modell ist nicht erst seit gestern ein
lohnendes Thema für MIBA-Mitarbeiter Bruno Kaiser.
In seinen Artikeln zeigt er unter anderem auf, mit
welchen Tricks er arbeitet » so auch diesmal beim
Gestalten eines Stadt-Dioramas (unten) .

	

Foto: bk
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INHALT

BA 4/95
Die . .Taiga-Trommel" brachte Trix im
Maßstab 1 :160 heraus, womit die N-

Bahner die Güterzugdiesellok
der ehemaligen DR nun eben-
falls in Ihren Fuhrpark einstellen
können . Unser Toster unterzog
das Modell einer eingehenden
Prüfung .

	

Foto : Ulf Mahd

MODELLBAU
Hunde Luken . spitze LVinkel
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Ein Dampflok-Betriebswerk mit allem, was dazugehört -- wäre das nicht
auch ein Anlagenthema für Sie? MIBA-Leser Hermann Grünsfelder hatte
genügend Platz. um im N-Maßstab ein Bw mittlerer Größe zu verwirklichen.
Geballte Dampflokatmosphäre läßt sich da auf verhältnismäßig wenig
Platz darstellen .

	

Foto : Hermann Grünsfelder

Leider gibt es seit vielen Jahren kein Großserienmodell der kleinen
bayerischen Tenderlok Pf 2/3, der späteren Baureihe 70, mehr . Diese
Lücke füllt, wie bei so mancher interessanten Lokomotivtype, die
englische Firma ModelLoco . Allerdings wollen die Bausätze erst
zusammengebaut werden ; der Beitrag zeigt, wie . Foto.- Georg Bachmeier

14

80

14
74
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LESERBRIEFE

MIBA 2/95, Abgeschmiert

Molybdändisulfid

Sosehr ich es begrüße . daß die MIBA
dem 1 . hema „Abschmieren von Mo-
dellfahrzeugen" Baum gibt, so sehr
wende ich mich gegen die Empfehlun-
gen des Autors : ,.Der Modellbahner
sollte aber auf jeden hall ausschliefi-
lich die im Fachhandel {gemeint ist
wohl der :Modellbahn achhandelt an-
gebotenen fite und Fette einsetzen.
Nur diese gewährleisten eine ein-
wandfreie Verträgbclikei1 mit den . ..
eingesetzten 1'1e1'kstollcn ."

Diese Fntpl 'ehlting halte ich für
äußerst gefährlich und. was die Ver-
träglichkeit angeht . Ihr falsch . Die für
Modellbahnen angebotenen Öle und
Fette . die zudem vveitaus zu teuer an-
geboten werden, bieten jeweils nur
für kurze Zeit einen tragfähigen
Schmierfilm, aber keine Dauer-
schmierung oder gar Notlaufeigeen-
schal'ten . Fette auf schnellaufenden
Schnecken sind nach wenigen Um-
drehungen fast vollständig, abge-
schleudert, so daß der gerade bei
Schneckentrieben eminent wichtige
Schmierfilm nicht niehr vorhanden ist
und es zum Trockenlauf kommt . Re-
gelrecht abgefräste Schneckenp au-
ken sind die folge t

Ich verwende seit Jahren mit be-
stem Erfolg !14er.St lMolvbdiincfisulfid,
z .B. l .iquv Mollvl zur Schmierung
schnell- und langsalnlaufender Ge-
triebewellen und eingedicktes MoS .

aus dem 13i clusatz der Dosen l 'i.ir
Schnecken und Selulec.kenräder . Die-
ses Mittel, entwickelt Ihr hochbean-
spruchte Gleit- und Lagerstellen im
Maschinenbau, gewährleistet sowohl
die laufende Schmierung . bietet aber
zudem den Vorteil, daß sich die

schuppenähnlichen MoS--Plättehen
aus der Suspension im Lauf der Zeit
auf die Lagerstellen, Schnecken- und
Zahnradflanken aullaininieren und
dort einen 'frockenschmierlilm mit
Notlaufeigenschaften bilden . So ge-
wartete Lagerstellen oder Getriebe-
teile sind für sehr lange Zeit gegen

. fruckenreibung geschützt.
E.s gibt zudem keine Unverträglich-

keiten zwischen diesem Schmierstoff
und den verwendeten 11. eerkst.ol 'I 'en
der dodellbahnfa,hrzeugo. Es genü-
gen bereits geringe Mengen, um deut-
liche Schmiererfolge mit Langzeitwir-
kung zu erzielen . Und das ist genau
die Kru\ vielerNlodellbahnei' : Imtner
vvieder kommen mir Fahrzeuge Sud '
den Tisch, ehe hoffnungslos überin-1
sind und regel r echt {vor dünnfüssi-
gem {)I1 tri e fen . Oft sind die überölten
Motoren nicht einmal mehr zu retten.

MmS_-Schmierstolle gibt es auch in
kleinen Gebinden im Autozubehör-
handel, sie sind im Vergleich zu den
Preisen für ,.Spezialschmiermittel für
den Modellbahnbereich" geradezu
sensationell preiswert,
Dipl. -Im/. Rudolf Königsbugen, Hamburg

MIBA 2195, Unangebracht

Feinheiten angespritzt

Seit geraumer Zeit verfolge ich mit
Befremden nicht nur in der MIBA.
sondern auch in anderen Modellbahn-
zeitschriften die z .T. erbittert ausge-
tragenen Meinungsstreitigkeiten zwi-
schen den Anhängern kornpromißlo-
ser Superdetaillierung und den sieh
selbst so bezeichnenden „Retriebsbah-
nern'' mit ihrer Forderung nach robu-
sten, erschwinglichen Fahrzeugmo-
dellen . fiese :1useinandersetzungon

sind m.E . mittler'we'ile geprägt von ei-
ner nicht mehr hinnehmharen Arro-
ganz, Intoleranz und Polemik.

Beien Durchblättern der amerikani-
schen und englischen Modellbahn-
zeitschriften gewinnt man rasch den
Eindruck, daß in diesen Staaten ein
Nebeneinander der beiden Ansichten
problemlos möglich ist . Niemand kä-
me dort auf . die Idee, von den 1lerste.l-
lern bzw . von den Zeitschriften zu
verlangen, nur ihm genehme Fahr-
zeuge zu entwickeln bzw. Beiträge zu
veröffentlichen . Freilich scheint dort
der Selbst- und Umbau von Fahrzeu-
gen eine wesentlich größere Rolle zu
spielen als hierzulande . So ist auf ' der
einen Seite der zwanghafte Wunsch,
nun' per'f'ekt nachgebildete Modelle
ohne Rücksicht auf deren Kosten
übel' den Ladentisch gereicht zu be-
kommen, wesentlich geringer ausge-
prägt . zum anderen besteht aber
auch die Bereitschaft, sich mit ent-
sprechenden Umbauartikeln in den
Fachzeitschriften auseinande.rzuset.-
zen und nicht deren Verfasser von
vornherein als „Nietenzähler" und
, .abgehobene Spinner" abzuqualifi-
zieren . In Deutschland besteht dies-
bezüglich ein immenser Lernbedarf.

Nun eine zweite Renterkuitg, die
vielleicht manchem sauer aufstoßen
wird : Auch ich bin Superdetaillie-
rungsfan, aber ich bin auch Betriebs-
hahner . cl .li . . die Modelleisenbahn ist
für mich ein Spielzeug und nichts an-
deres . Ich versuche, meine Fahrzeuge
so schonend wie möglich zu behan-
de1n, muß aber mit den üblichen Be-
triebsunfällen rechnen . Folglich müs-
sen meine Fahrzeuge hinreichend
stabil sein . Das bedeutet, daß jene
winzigen freistehenden Details . die
ein Fahrzeug erst zum Supermodell
machen . nur aus Metall sein können.

Versandunterlagen gegen 3,00 DM in Briefmarken

• ohne Geruch

• kein weißer Niederschlag

• sekundenschnell

• dünnflüssig, dickflüssig,
und universell

greven Postfach 1212 - 69192 Schrieshrim
Telefon 06203/4891 - Fax 06203/4892
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SERBP!EFE

steilen sie die e e rfordeirlirirei nreehani-
sche Belastbarkeit aufweisen . Die
Großserienl 'ertigung wendet aus Ko-
stengründen die Kunststoffspritzteeh-
nik an . So muß ich jedes der angeges-
senen Weile entle.rnen und es du r ch
ein gleichartiges Metallteil ersetzen.

Die Gruppe der Sammler, die ihre
Modelle ausschließlich in der Vitrine
aufbewahren, und bei denen die me-
chanische Belastbarkeit der Modelle
keine Rolle spielt, dürfte einen sehr
geringen Anteil des Kundenkreises
der Großserienhersteller ausmachen.
Daraus folgt : Aus der Sicht. der aller-
meisten Modelleisenbahner ist der
Versuch, alle Feinheiten des Fahr-
zeugs im Wege der KunststotTspritz-
technik darzustellen, überflüssig . Ei-
ne reliefartige Darstellung vieler fei-
ner Details, die wesentlich niedrigere
Formhau,kusten mit sich bringt und
damit das Fahrzeug insgesamt ko-
stengünstiger macht, ist ausreichend.
Der Wunsch nach gesteigerter Detail-
lierung kann eben nur auf dein Wege
des Selberntaehens erfüllt werden.

Stefan Loebis rh, Passau

MIBA 8194, Tiefladewagen

Trafos sind üblich

Erst kürzlich erhielt ich MIBA 8/94
mit dem Beitrag über Tiefladewagen
(Ergänzung in 10/441, zu dem ich fol-
gendes nachtragen möchte:

Trafos sind durchaus übliches La-
degul für Sachsige. Tieflader-, wie das
Foto belegt . Noch eine Bemerkung
zum Einsatz der „bangen" im Zugver-
band : Ich habe beobachlel„ daß 'I'ief-
larier mit Drehgestellen immer unmit-
telbar hinter der Zuglok bzrv . dem
Pwg laufen . und daß beim Transport

von Tralüs die enrplinullichen lsolaLo-
ren demontiert und in Kisten ver-
packt tnitgel 'tihrt werden . 'I'ragschna-
belwagen wie die beiden I .iliput-Mo-
delle sind stets Schlußlhufer und dür-
fen nicht geschoben werden : man
braucht also zwei Loks beim Rangie-
ren .

	

Jürgen llornung, Öhringen

MIBA 1195, Lob und Tadel

Standelemente?

Die Zuschrift in lieft 1/95 gibt zu den-
ken . eis ist schon was dran . Ich glau-
be. daß ein „Fahr"-Modell eben kein
, .Vitrinen"-Modell sein kann. Beide
Kategorien schließen einander rn .F.
aus . Jeder Modelleisenbahner Lund
jede Mudellersenbahnerin?I muß rin-
sieh entscheiden . welcher Kategorie
er Luder siel sich zuordnen möchte.

Wer mit dem Platz sehr beschränkt
ist, wer nicht die Zeit hat, Anlage oder
Modelle zu bauen, oder wer zwei „lin-
ke" 1lände hat, der stellt sieh ein
Bahnmuseum in die Vitrine und
nimmt die Totenstille desselben in
Kauf. Andere wollen bauen . Zu den
Anlagenbauern zähle ich auch mich.
Zum Selbsthau von Modellen fühle ich

Der gutgemeinte
Bildbeweis, auf-
genommen im
August 1989 im
Bf Öhringen : Trafo
auf 8achsigem
Tiefladewagen
(Uaai471 .9, ein Pri-
vatwagen der EVS
im Bestand der DB,
der 1952 von MAN
geliefert wurde).

Foto:
Jürgen Hornung

mich nicht berufen . Dafür aber ist die
Steuerungs- und Sicherungselektro-
nik meine Spezialstärke, also der Bau
von Gleisbildstellwerken ohne den
überteuerten _digitalen" Dilettan-
tenunsinn, aber- unter Anwendung
der Gesetze der Schaltalgebra, mir-
unter ich eine vernünftige Nutzung
moderner Digitaltechnik verstehe.

Meine Modelle - fast 20(1 Triebfahr-
zeuge und ungefähr 600 Wagen -
sind zum allergrößten Teil wirkliche
„Fahrzeuge" und keine „Standelr-
m ente", im Zeitraum von etwa 35
Jahren angesammelt und auf die Fpn-
ehen 2 und 3 der DR/DDR konzen-
triert. .

	

Klaus Miihlu, Papille

ihre Meinung
interessiert uns!

Schreiben Sie uns:
Redaktion MIBA
Senefelderstr. 11
90409 Nürnberg
oder per Telefax:

091115196540

AMERICAN TRAINS
Vertrieb von Rollmaterial, Zubehör,

Systemumbauten . Bausatzmontage und
Faulhaberumbauten

Bernhard Winter - Lotzestr . 17 - 90433 Nürnberg
Te./Fax 09 11 / 41 61 39

Spezialversand von amerikanischen Modellen.
Lima, Ruco. Aku.

Versand erfolgt gegen Vorauskasse Quer gegen Nachnahme Versandkosten-
pauschale DM 7,- Bitte Preisliste gegen DM 3,- in Brietmarken anfordern .

LOKWERKSTATT G. BAUM!
Ingolstädter Str. 261 . 90461 Nürnberg Tel 0911145 30 75 - Fax 446211

Die Adresse für den anspruchsvollen Modellbahner
Wir bieten an:
• Reparaturen Märklin (wir restaurieren auch alte Märklin-Loks mit

original Ersatzteilen)
• Trix, Fleischmann, Roco, Arnold, Lima und Liliput
• Fertigmodelle von Bavaria, Loco, Günther, DRG-Berlin, West-

model, Weinen u . v. m.
• Donnerbüchse von Roco als Steuerwagen
• Umbau auf Faulhaberantrieb
• Getriebeumbau / Systemumbau / RP 25
• Lokumbau mit Zurüstteilen (Supern)
• Lackierarbeiten
• Digitalumbau von Märklin und Trix
Interessiert? Dann melden Sie sich doch . Wir würden uns freuen.
Antragen und Unterlagen gegen Freiumschlag
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Bislang waren bei
Gebäudebausätzen
lediglich rechtwinklige
Grundrisse zu finden.
Kibri stellte letztes Jahr
zum erstenmal Modelle
vor, mit denen sich
auch spitzwinklige
Straßenkreuzungen
verwirklichen lassen.
Unser Stadthausspezia-
list Bruno Kaiser sah
sich die Gebäude
genauer an und baute
mit ihnen ein Diorama
auf.

S
tadtviertel mit nicht rechtwink-
ligen Grundrissen - lange von
vielen Modellhahnfreunden er-

sehnt und immer wieder gelnrdert
(siehe etwa \11B; 10 und 12/851 -
bleiben nun nicht mehr nur einigen
wenigen Spezialisten vorbehalten . Ki-
bri nahm sich im vergangenen .lahr
dieses Themas an und entwickelte ein
Haussystem, mit deal nunmehr pro-
blemlos ltausblücke, ja sogar ganze
Stadtviertel mit nicht rechteckigen
Grundrissen erstellt werden können.
1)as bisher notwendige mühsame
Zerschneiden von Fassaden und Ait-
fertigen neuer Dächer bleibt dem Mo-
dellbauer erspart.

\ui'grunil meiner Vorliebe für städ-
tische "Themen interessierten mich
natürlich die neuen Bausätze von Ki-
bri brennend . Ich übernahm gerne
die Aufgabe, die Modelle zu testen
und ein Stadtviertel-Diorama. zu er-
stellen.

Typen, Vorbilder . ..

Bisher stehen drei 1läuser zur Verfü-
gung: Das . .Haus an] Sternplatz"
(B-82941 . das Alaus am Wochen-

markt" (B-82961 und das _Haus der
Mode mit'turn)" (13-K298) . Alle drei
Modelle haben existierende Vorbilder
in Sachsen und Thüringen und dürf-
ten in der `Geit des ausgehenden 19.
Jahrhunderts gebaut worden sein . In
der Architektur der Gründerzeit lin-
den sich so unterschiedliche Stilrich-
tungen wie Neoklassizismus, Neoba-
rock oder Fklektizismus ; sie werden
ganz allgemein unter deal Begriff lli-
storistnus zusammengefaßt . Häuser
dieser Art entstanden in ganz
Deutschland, sie sind deshalb ohne
weiteres auf nahezu allen Modell-
bahnanlagen nach deutscheng Vor-
bild einsetzbar.

und die Modelle

Die drei Eckhäuser weisen vieleckige
Grundrisse mit zwei unterschiedli-
chen Winkeln auf '. Das „llaus am
Sternplatz" bildet zu den Brandmau-
ern hin einen Winkel von 60° . die
Ilüuser,,Am Wochenmarkt" und „Mo-
de . . mii'turm jeweils Winkel mit .120°:
auf dieser Basis lassen sich vielfälti-
ge gemnutrisc.he Formen arrangie-
ren.
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